
10. ordentliche Generalversammlung vom 21. Juni 2020

1. Einleitung & Stimmzählerinnen

Die Einladung zur Online-GV mit entsprechenden Links zu den nötigen Dokumenten und einer 
Begrüssungsrede wurde am 13. Juni 2020 um 8:26 Uhr per E-Mail  verschickt. Die Genossen-
schafter*innen hatten die Möglichkeit, bis 21. Juni 2020 (23:59 Uhr) an der Online-GV teilzu-
nehmen. Die Abstimmungsresultate (Protokoll) wurden am 29. Juni 2020 um 22:30 Uhr via E-
Mail verschickt.

Ursula Holzer und Selma Junele wurden im Vorfeld als Stimmenzählerinnen bestimmt, um die 
Abstimmungsresultate der Online-Umfrage zu verifizieren. Es haben sich 45 Personen an der 
Abstimmung beteiligt. Von den eingereichten Stimmabgaben sind 3 ungültig (Namen nicht 
vollständig). Es gibt somit 42 gültige Stimmberechtigte, das absolute Mehr wird entsprechend 
mit 21 Stimmen erreicht. 

2. Protokoll GV 19.6.19 

Das Protokoll der letzten ordentlichen GV wird mit einer Enthaltung angenommen.

 

3. Jahresbericht und Jahresrechnung 2019

Der Geschäftsbericht und der Revisionsbericht werden von der GV zur Kenntnis genommen.

Die Verwendung vom Überschuss wird mit 38 Stimmen angenommen. Es gab 3 Gegenstimmen 
und eine Enthaltung. 

4. Entlastung des Verwaltungsrats

Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung werden entlastet. Zwei Gegenstimmen und zwei 
Enthaltungen wurden abgegeben.

5. Wahlen

Der Verwaltungsrat wird klar wiedergewählt bei einer Enthaltung und einer Gegenstimme. Alle 
Verwaltungsratsmitglieder, welche kandidiert haben, wurden wiedergewählt: Selma Junele, 
Simon Müller, Sepp Ruckli, Romain Kälin und Amadeus Wittwer. Raffael Wüthrich hat sich nicht 
zur Wiederwahl aufstellen lassen.

Selma Junele wird erneut für das Präsidium gewählt bei einer Enthaltung und einer 
Gegenstimme.

Als Revisionsstelle wird Loepthien Maeder Treuhand bestätigt bei zwei Gegenstimmen. 

6. Budget 2020

Das Budget wird mit 37 Ja-Stimmen angenommen und erhält 5 Nein-Stimmen.

7. Stromallmend

Der Einheitstarif für Produktion (IN) und Bezug (OUT) wird von 34 Stimmenden gutgeheissen 



und somit angenommen. Es wurden 5 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen abgegeben.

Die Adminkosten werden weiterhin pro kWh und nicht pro Partei verrechnet. Der Vorschlag wird
mit 30 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 7 Enthaltungen angenommen.  

Die Vorlage zum Preis wird angenommen bei 4 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen. Solarstrom 
aus der Stromallmend wird neu für 6 Rp. exkl. Adminaufwände von der Produktion zum 
Verbrauch geliefert.
Beispiel Produzent*in: 6Rp – 1Rp (Admin) = 5Rp
Beispiel Konsumen*in: 6Rp + 1Rp (Admin) = 7Rp

8. Varia 

15 Genossenschafter*innen haben sich für das Stromallmend-Fest am 11. Oktober 2020 
angemeldet. Siebzehn können nicht kommen und zehn sind sich noch nicht sicher.

Die Generalversammlung wurde um 23:59 Uhr beendet.

Für das Protokoll:

Präsidium Verwaltung
Selma Junele Amadeus Wittwer



Kommentare aus dem online Abstimmungslokal












